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Schwarzenau/Beddelhausen. Die ge-
plante Vollsperrung der Landstra-
ße 553 zwischen dem Ortsaus-
gang Schwarzenau und der Lan-
desgrenze zu Hessen in Beddel-
hausen wird auf Montag, 26. Au-
gust, von 16 Uhr, bis 29. August, 6
Uhr, verschoben. Aus diesem
Grund können die Haltestellen zwi-
schen „Schwarzenau, Tankstelle“
und „Hatzfeld, Oberau“ auf der DB
Bahn Westfalenbus Linie R 33
(Bad Berleburg – Schwarzenau -
Hatzfeld) nicht bedient werden.
Somit kann auch der Ortsteil Bed-
delhausen nicht angefahren wer-
den. Als Ersatz stehen die Halte-
stellen „Schwarzenau Röser“ und
„Abzweig Hatzfeld“ zur Verfügung,
teilt der die Deutsche Bahn mit.

Vollsperrung
verschoben

WITTGENSTEIN FLEISCHWURSTBEIM
SÜDWESTFALENTAG
Gemeinsame Aktion von
WDR undWP. Lokalseite 3DASWETTER
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Zum Heulen

wünscht
Karl-Peter Rasche

Warum viele Hunde auf Martins-
hörner reagieren und heulen, ist
nicht endgültig geklärt: Antworten
sie oder verursachen die Töne dem
empfindlichen Gehör Schmerzen?
Herausgefunden haben Experten
unterdessen, dass die Vierbeiner
Musik als angenehm empfinden.
Wenn sie gemeinsammit Herrchen
oft den gleichen Song hören, wirkt
der beruhigend, auch wenn Chef
nicht da ist. Ich werde das mit Ro-
brecht mal ausprobieren. Wir müs-
sen uns nur noch auf einen Titel ei-
nigen. Ich würde eine Elvis Presley
Nummer vorschlagen: Hound dog.

Gestern fiel der Startschuss für
das 34. Bad Laaspher Altstadt-
fest. Los ging’s wie gewohnt mit
einem Festzug, in dem auch das
Festbier angefahren wurde. Mu-
sikalisch begleitet von der Spiel-
mannszug-Gemeinschaft Bad
Laasphe/Niederlaasphe, zogen
die Vereine über Feld- und Bahn-
hofstraße indieAltstadt.Zahlrei-
che Passanten säumten bei Son-
nenschein und sommerlichen
Temperaturen die Straßen. Ziel
des Zugs war die Bühne in der
Königstraße, wo der Laaspher
Bürgermeister Dr. Torsten Spill-
mann (2.v.r.) die Gäste begrüßte.
Der Begrüßung folgte der Fass-
anstich durch Spillmanns Amts-
kollegenCllr. JohnGarner (3.v.r.)
aus LaasphesenglischerPartner-
stadtTamworth.Nachnur einem
Schlag floss das Bier. Es dauerte
nicht lange, bis die Altstadt sich
mitFestgästen füllte, diedieStän-
de umlagerten, sich kulinarische
Spezialitäten schmecken ließen
oder den Musikgruppen lausch-
ten. Heute und morgen wird in
derLahnstadtkräftigweitergefei-
ert. FOTO/TEXT: BJÖRN-UWE KLEIN

Laasphe feiert
Altstadtfest

Von Heiner Lenze

Bad Berleburg. So eine Hauptver-
handlung hat das Bad Berleburger
Amtsgericht wahrscheinlich noch
nicht erlebt.Eswar gestern „großes
Kino“ – allerdings mit einem sehr
ersten Hintergrund. Oberamtsan-
wältin Judith Hippenstiel hätte
einem 21 Jahre alten gelernten
Glas- und Gebäudereiniger die
unterschiedlichsten Diebstähle in
verschiedenen Berleburger Super-
märkten vorgeworfen. Hinzu kam
noch eine Zugfahrt von Berghau-
sen nach Kreuztal in Bundeswehr-
uniform.
Dem Kontrolleur wollte er weis-

machen, dass er als „Feldjäger“ kei-
ne Tickets benötige. Logisch, dass
der Schwindel aufflog. Noch eine
unglaubliche Straftat hätte die Ver-
treterinderStaatsanwaltschaft vor-

getragen: Der 21-jährige ist seiner-
zeit in eine heimische Klinik einge-
drungen und hat dort unberechtig-
terweise eine Dusche benutzt. Erst
Polizeibeamte konnten die unge-
wöhnliche Reinigungsaktion been-
den.

Judith Hippenstiel musste aller-
dings keine Anklage verlesen, und
das hatte auch einen Grund: Der
gebürtige Kreuztaler machte in sei-
nem Kampfanzug vor Gericht
einen verwirrten Eindruck. Mehr-
fach verlangte er nach der Bundes-
wehr, „ihn hier raus zu holen“.

Nicht nur Strafrichter Torsten
Hoffmannwurde verbal attackiert,
auch ein Vertreter unserer Zeitung
durfte sich einiges anhören. Im-
merhin waren am Freitagmorgen
drei Justizvollzugsbeamte notwen-
dig, umdenBeschuldigtenvomost-
westfälischen Büren an die Ode-
born zu transportieren –unddas si-
cherheitshalber in Fußfesseln.

Pflichtverteidiger abgelehnt
Wie konnte es zu allem kommen?
Eine Prozessbeteiligte mutmaßte
Folgendes: „Ich gehe davon aus,
dass möglicherweise die Drogen-
karriere des jungenMannes Auslö-
ser für die zahlreichen Straftaten
sein könnte.“ Bewiesen ist das al-
lerdings noch nicht.
Das ist auch der Grund, warum

Torsten Hoffmann einen Sachver-
ständigen hinzuziehen wird. Der

soll sich mit der psychischen Zu-
stand des gebürtigen Kreuztalers
auseinandersetzen. Die Hauptver-
handlung ist ausgesetzt worden.
Ein neuer Termin wird noch be-
kannt gegeben.
Dann bekommt der 21-Jährige

definitiv einen Pflichtverteidiger
andieSeite gesetzt. Soeinen juristi-
schen Beistand hatte er allerdings
imVorfeld der Verhandlung schon
kategorisch abgelehnt. Künftig
dürften allerdings noch weitere
Straftaten verhandelt werden. Zu
den Diebstählen – vor allem hat er
Kosmetikartikel undZigaretten ge-
stohlen – kämen dann noch noch
eine Bedrohung und ein Betrug
hinzu. Das psychiatrische Gutach-
ten bleibt aber abzuwarten.Mit der
Bundeswehr hat der selbst ernann-
te „Feldjäger“ übrigens rein gar
nichts zu tun.

Aggressiver Auftritt im Gerichtssaal
Richter, Oberamtsanwältin und Presse verbal attackiert. Verhandlung ausgesetzt

„Seine Drogenkar-
riere ist wohl der
Auslöser.“
Eine Prozessbeteiligte

Wittgenstein. Die Deutsche Post lie-
fert in diesen Tagen Wahlbenach-
richtigungskarten zur Bundestags-
wahl am 22. September anWahlbe-
rechtigte in ganz Nordrhein-Westfa-
len aus. Damit die wichtige Post
auch an den richtigen Empfänger
kommt, hat die Post auch eine
Checkliste zusammengestellt. Sind
Briefkästen und Klingel beim Emp-
fängerdannnochgut erkennbarund
richtig gekennzeichnet, können die
Postboten die wichtige Post prob-
lemlos zustellen, so die Mitteilung.
Die Post rät deshalb, ein Namens-
schild an Briefkasten oder Klingel
(funktionstüchtige Klingelanlage)
anzubringen. Hausbriefkästen
außen oder innen sollten zugriffsi-
cher sein. Außerdemgilt, wer länger-
fristig nicht zuHause sein wird, soll-
te rechtzeitige eine Nachsendung
seiner Post bei der Deutschen Post
beantragen.

Benachrichtigung
für Bundestagswahl
bald im Briefkasten

Anzeige

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 6,2 bis 6,0; CO2-Emissionen: kombiniert von 144,0 bis 139,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse: von D-C. Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Maximaler Preisvorteil bei Kauf des Sondermodells
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen serienmäßig ausgestatteten NISSAN QASHQAI ACENTA 1.6 l 16V, 86 kW (117 PS) mit NISSAN 4YOU Sorglospaket im Wert von 1.624,– € bei Kauf und Zulassung bis zum 30.09.2013. Das NISSAN 4YOU Sorglospaket beinhaltet: 2Wartung: unter
Berücksichtigung der modellspezifischen Kilometerbegrenzungen bei den Wartungsintervallen maximal 4 Wartungsdienste. Gemäß den Bedingungen des abzuschließenden NISSAN Service+ Wartungsvertrages. 3Garantieverlängerung: verlängerter Garantieschutz für ein Jahr bis max. 100.000 km Laufleistung nach Ablauf der
3-jährigen Herstellergarantie auf Grundlage des zu schließenden NISSAN 5 Anschlussgarantievertrages. 4Mobilitätsgarantie: gemäß den allgemeinen Bedingungen des NISSAN Pan Europe Service bzw. der NISSANMobilitätsgarantie. Durchführung derWartungsdienste bei einem NISSAN Partner wird vorausgesetzt. 5Gegenüber
der unverbindlichen Preisempfehlung für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell ohne das NISSAN 4YOU Sorglospaket bei Kauf und Zulassung bis zum 30.09.2013.
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NISSAN

4 Jahre
Mobilitätsgarantie4

4 Jahre Garantie3

4 Jahre Wartung24

Sondermodell
NISSAN QASHQAI 360

1.6 l 16V, 86 kW (117 PS)

• 18"-Leichtmetallfelgen
• NissanConnect

• Around View Monitor

Jetzt inkl. NISSAN 4YOU
Sorglospaket mit bis zu

€ 5.000,–
Preisvorteil5

SO GEHT NUMMER SICHER! BIS ZU5.000,– € PREISVORTEIL.1

Sondermodell
NISSAN JUKE n-tec
1.6 l 16V, 86 kW (117 PS)

• 18"-Leichtmetallfelgen
• NissanConnect inkl.
GoogleTMSend-to-Car

Jetzt inkl. NISSAN 4YOU
Sorglospaket mit bis zu

€ 3.500,–
Preisvorteil5
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